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Die Deutsche Staatsphil-
harmonie Rheinland-
Pfalz hat es sich seit der 

Saison 2005/06 zur Aufgabe 
gemacht, auch junge Menschen, 
die kaum oder gar nicht mit 
einem Orchester in Berührung 
kommen anzusprechen und ein 
für sie zugeschnittenes Programm 
anzubieten. Mit dem Trompeter 
Jochen Keller beschäftigt sie einen 
hauseigenen Konzertpädagogen, 
der sich ganz um die Belange der 
jungen Konzertbesucher kümmert 
und das weit über die traditionellen 
Kinderkonzerte hinaus. Seit zwei 
Jahren baut er das Education-
Angebot der Staatsphilharmonie 
ständig aus, besucht Schulklassen, 
macht Führungen durch die Phil-
harmonie und scheut sich auch 
nicht ungewöhnliche Wege zu 
gehen. Mit Jochen Keller haben 
nämlich z. B. auch die Konzert 
für Schwangere und Stillende 
Einzug in die Philharmonie 
Ludwigshafen erhalten. Bei den 
halbstündigen öffentlichen Proben, 
die in unregelmäßigen Abständen 
stattfi nden sind werdende Mütter 
und Mütter mit ihren Säuglingen 
und Krabbelkinder bis zu einem 
Jahr eingeladen, bei freiem Ein-
tritt erste Klassikeindrücke zu 
sammeln. „Diese Konzertreihe 
wurde unheimlich gut angenom-
men. Aus sechs Kindern bei der 
Premiere sind inzwischen achtzig 
geworden.“
Und auch auf multimedialem 
Wege sucht Jochen Keller Kontakt 
zu den Kindern und Jugendli-chen. 
Mit www.listen-to-our-future.de 
stellte die Deutsche Staatsphil-
harmonie Rheinland-Pfalz im 
September des vergangenen Jahres 
als erstes Orchester weltweit eine 
interaktive Kinderhomepage ins 

Netz, die Informationen rund um 
das Thema Musik kindgerecht 
für die Zielgrup-pe der sechs bis 
12-jährigen aufbereitet. „Mit dem 
spielerischen Aufbau der Website 
wollen wir vor allem Barrieren 
abbauen und damit auch die Kin-
der erreichen, die bisher keinen 
Zugang zu klassischer Musik 
haben,“ so Keller. Der Erfolg 
gibt ihm recht: Vergangene 
Woche konnte der 100.000 
Besucher auf www.listen-to-
our-futre.de begrüßt werden. 
Auch zahlreiche Schulen und 
Kindergärten suchen über die 
Kinderhomepage den Kontakt 
zur Staatsphilharmonie. Alleine 
in diesem Jahr waren Jochen 
Keller und sein Team bisher in 
über 30 Schulen pfalzweit zu 
Gast, zehn Schulklassen und 
Kindergartengruppen besuchten 
den Konzertpädagogen in der 
Philharmonie. „Wir zeigen den 
Kindern bei einem Rundgang, al-
les was zu einem großen Philhar-
monieorchester dazu gehört: von 
der Schlagzeugerschatzkammer 
bis zu den Stimmzimmern.“
Und auch nach zwei Jahren 
gehen Jochen Keller die Ideen 
nicht aus. Als nächstes geplant ist 
eine Erweiterung des virtuellen 
Bereichs der Konzertpädagogik: 
Eine interaktive CD-Rom, die 
dann den pfälzischen Schulen 
zum Musikunterricht zur Ver-
fügung gestellt wird. Die Kon-
zertpädagogik der Deutschen 
Staatsphilharmonie Rheinland-
Pfalz ist unter (0621) 5 99 09 20 
oder future@staatsphilharmonie.
de zu erreichen. Alle Education-
Angebote (mit Ausnahme der 
Kiko:Kinderkonzerte und der 
Philharmonieschen:Kinderkon-
zerte) sind übrigens kostenfrei.

Frisch geborene Fernan-
dezziegen beobachten 
zu können, die voller 

Lebensfreude umhertollen, dies 
allein ist schon einen Besuch 
im Wildpark Rheingönheim 
wert. Doch nicht allein dieses 
wunderbare Schauspiel macht 
das 30 Hektar große Wäldchen 
als Ausflugsziel so attraktiv. 
Von April bis Dezember gibt es 
zahlreiche naturpädagogische 
Angebote, bei denen Groß und 
Klein Flora und Fauna hautnah 
erleben.Mit Hilfe des Projekts 
Natur Pur werden nun Lud-
wigshafener Erzieherinnen und 
Erzieher durch Experten einer 
pädagogischen Fachhochschule 
im Bereich der Naturpädagogik 
geschult. Die in den nächsten 
Wochen entstehenden Erlebnis-
stationen im Außenbereich des 
Hauses und in den Kindertages-

MAPLE SURPLE ist 
ein zweisprachiges 
Musikprojekt für Kin-

der in deutscher und englischer 
Sprache. Das einzigartige Kon-
zept verbindet Musik und Sprache 
und fördert das Sprachverständnis 
und die angeborene Musikalität 
bei Kindern. “Musik plus Spra-
che” wurde von der kanadischen 
Sängerin, Pianistin und Kompo-
nistin Barbara Leah Meyer speziell 
konzipiert, um jüngere Kinder 
möglichst frühzeitig an eine 
Fremdsprache heranzuführen. 
Die Nachfrage nach adäquater 
und besonders geeigneter Musik 
für Kinder in hochprofessioneller 
Klang- und Produktqualität ist 
allgemein sehr hoch. Eine in-
tensive und frühe musikalische 
Erfahrung sowie Konfrontation 
mit einer Fremdsprache ist bei 
der Allgemeinbildung und der 
Entwicklung eines Kindes enorm 

förderlich. Die Kombination von 
Musik mit Spracherziehung macht 
Kindern Spaß, das Lernen wird 
leicht gemacht und ist pädagogisch 
wertvoll.  Die MAPLE SURPLE 
Song Kollektion Vol.1 “Sing 
Together!” ist die erste CD eines 
umfassend angelegten zweispra-
chigen Musikprojektes, das sorg-
fältig ausgewählte Kinderlieder 
aus dem deutschen und englischen 
Sprachraum 
und eigens für 
dieses Projekt 
entwickelte 
K o m p o s i t i -
onen enthält. Die Songs präsen-
tieren eine Vielzahl von Musi-
krichtungen, Tempi und Tonarten. 
Die niveauvollen Arrangements 
wurden von hochkarätigen Pro-
fimusikern auf ausschließlich 
akustischen Instrumenten einge-
spielt. Diese lassen eine Vielfalt 
an Melodien, Begleitstilen und 

Spielend lernen mit Musik
Zweisprachiges Musikprojekt für Kinder in deutscher und englischer Sprache:

instrumentalen Klangfarben in 
teilweise ungewöhnlichen und 
unerwarteten Kombinationen 
entdecken. Die zweisprachigen 
Songparts werden von bekannten 
deutschen und englischen Inter-
preten in der jeweiligen Mutter-
sprache gesungen. Ergänzend zur 
gerade erschienen CD MAPLE 
SURPLE Vol. I “Sing Together!” 
erarbeiten die Macher des einzigar-

tigen bilingualen Musikprojektes 
derzeit das MAPLE SURPLE 

“Sing Together!” Songbuch. Im 
Songbuch fi nden sich neben den 
deutschen und englischen Liedtex-
ten auch die Übersetzungen der 
wenigen einsprachigen Songs. 
Für einige Titel sind Akkorde und 
Noten angeben, um die Begleitung 

durch einfach Rhythmusinstru-
mente wie Gitarre oder Klavier 
zu ermöglichen. Die bei jedem 
Song individuell eingesetzten In-
strumente erscheinen als farbige 
Illustrationen im Songbuch. Die 
Kinder lernen so die Verbindung 
zwischen Klang und Aussehen 
der Instrumente herzustellen und 
diese zu unterscheiden. Weiterer 
Bestandteil des Songbuches ist 

eine CD mit den 
Instrumentalfas-
sungen der meis-
ten Stücke. Abge-
rundet wird das 

Konzept durch ein ausdrucksstarkes 
Illustrationsdesign. Die MAPLE 
SURPLE Galerie der anschaulich 
dargestellten musizierenden Tiere 
wird kontinuierlich erweitert. 
MAPLE SURPLE ist auch inno-
vatives Lehrprogramm, das für 
Musik- und Spracherziehung in 
Spielkreisen, Kindergärten, Vor- 

und Grundschulen, Musikschulen 
und zu Hause besonders geeignet 
ist. MAPLE SURPLE Musikkurse 
werden zurzeit an der Musikschule 
Maier–Musikgarten in Ginsheim 
und im Erasmus School Kindergar-
ten in Frankfurt angeboten.
Weitere Kurse sind in Planung. Die 
CD ist unter www.monsrecords.de 
und ab 19. März im Fachhandel 
erhältlich.
Infos: www.maplesurple.net und 
www.barbaraleahmeyer.com.

ANZEIGE

Neue Wege gehen – Ziele setzen!
Deutsche Staatsphilharmonie: Jahresprogramm: Wildpark-Rheingönheim

Mit allen Sinnen Natur erleben
stätten dienen einer intensiven 
und nachhaltigen Vermittlung 
der Lerninhalte. Einen festen 
Platz im Veranstaltungspro-
gramm nehmen die beiden lieb 
gewonnenen Angebote „Osterei-
ersuchen“ am Ostersonntag und 
am Ostermontag ein. Diesmal 
verstecken Mitglieder des För-
dervereins die bunt bemalten 
Ostereier von 14 bis 16 Uhr auf 
der Wiese neben der ...
Ein Highlight ist sicherlich 
das Ferienprogramm „Natur 
Erschaffen und Erleben“, wel-
ches von Mona Birnbaum von 
der Initiative Naturpfad vom 
9. bis 13. Juli angeboten wird. 
In den Monaten da¬vor und 
danach gibt es die bewährten 
Vogelwanderungen, Fledermaus- 
und Heldbockexkursionen, den 
Heimtiertag, die Infostände der 
Jungjäger, des Naturschutz-

bundes, der Rucksackschule, des 
BUND, Vorträge über Wespen, 
Bienen und Honigherstellung 
bis hin zu Spielaktionen mit 
den Naturpädagoginnen Brigitte 
Plobner vom Bereich Grünfl ä-
chen und von Dr. Elli Proswitz 
vom Freilandklassenzimmer.
Ein spezielles Erlebnis für die 
Sinne gewährt der neue Barfuß-
pfad bei den Eulenstelen beste-
hend aus den Materialien Sand, 
Kies, Holz und Rindenmulch, 
Splitt und Waldboden. Im Rotwild-
gehege ist ein Geruchspfad mit 
Dufttisch zu fi nden.Das komplette 
Jahresaktionsprogramm ist in 
einem Flyer, der im Bürgerservice 
des Rathauses und im Wildpark 
ausliegt, sowie im Internet unter 
www.ludwigshafen.de nachzul-
esen. Anm. Tel. 0621/504-3370. 
Info. über Tierpatenschaften: Ka-
rin.Liebel@ludwigshafen.de 
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Serie – Teil 30: Kleine Preise – große Klimawirkung
Umwelt-Tipps der Stadt Mannheim

Kaum zu glauben aber 
wahr, der Bastel- und 
Kreativladen  „Stecken-

pferd-basteln, malen, schenken“ 
in Käfertal ist am 
20. März, seit 7 
Jahren, zu einem 
festen Bestand-
teil der Vororte in 
Mannheim Nord 
und Ost, sowie 
der umliegenden 
Ortschaften ge-
w o r d e n  u n d 
kaum noch weg 
zudenken, auch 
als Anlaufstelle 
für Eltern mit Er-
ziehungsfragen.  
Zum Verkaufs-
sortiment an Bas-
tel- und Künst-
lerbedarf, sowie 
pädagogisch-therapeutischer 
Handpuppen, bietet  Diplom 
Sozialarbeiterin/ -pädagogin 
Ulrike Schaller-Scholz-Ko-
enen mit ihrem Team ein 
umfangreiches Programm im 
kreativen und therapeutischen 
Bereich an: Kunstpädagogik 
für alle 1,5 - 99 Jährigen, SMS 
- Kurse (S-soziale Kompetenz, 
M-musisch-kreative Förde-
rung, S-sportliche Bewegung) 
nur für Jungs ab 5 Jahren 
mit Verhaltensauffälligkeiten, 
trendige Bastelkurse für alle 

Am Himmel herrscht 
Hochbetrieb – und das 
hat Folgen für das Kli-

ma. Schätzungen gehen davon 
aus, dass der Flugverkehr allein 
für etwa 10 % des menschen-
gemachten Treibhauseffekts 
verantwortlich ist. 
Weltweit werden heute jährlich 
mehr als 2 Milliarden Passa-
giere per Flugzeug transportiert, 
Last-Minute-Schnäppchen und 
Billigfl ieger haben den Trend 
nach oben noch verstärkt. 
Obwohl allgemein bekannt ist, 
dass diese Art des Reisens das 
Klima stärker belastet als jede 
andere, kann oder will nicht 
jeder auf das Fliegen verzich-
ten. Für all diejenigen, denen 
die Folgen ihres Fliegens nicht 
einerlei sind, hat die gemein-
nützige GmbH „atmosfair“ ein 
interessantes Angebot: Auf der 
Internetseite von „atmosfair“ 
kann sich jeder Fluggast über 
einen „Emissionsrechner“ be-

rechnen lassen, wie viel Klima-
gase bei seinem Flug pro Person 
verursacht werden. Außerdem 
erfährt er, wie viel es kostet, eine 
vergleichbare Menge Klimagase 

anderswo in der Welt einzusparen. 
Darüber hinaus hat der „atmos-
fair“ Kunde die Möglichkeit, ein 
so genanntes Neutralisierungs-
zertifi kat zu erwerben. Die über 
die Zertifi kate eingenommenen 

Gelder fl ießen in konkrete Um-
weltschutzprojekte überall auf 
der Welt. Das Spektrum reicht 
von der Erzeugung von Strom 
aus Abfällen, nach einem Kon-
zept der Universität von Rio de 
Janeiro, bis hin zur Einrichtung 
von Solarküchen in Schulen, 
Krankenhäusern und Meditati-
onszentren in Indien. Natürlich 
lässt sich damit die enorme 
Umweltbelastung durch Flugver-
kehr nicht ungeschehen machen, 
dennoch schätzen immer mehr 
Flugreisende diese Möglichkeit 
des Ausgleichs. In Zeiten, in de-
nen Billigfl üge immer populärer 
werden, überlegt sich mancher 
Schnäppchenjäger, doch noch 
etwas in den Klimaschutz zu in-
vestieren. Vielleicht machen auch 
Sie mit? Den Emissionsrechner, 
die Zertifi kate und Informationen 
fi nden Sie unter www.atmosfair.
de Dieser Umwelttipp ist ein Ser-
vice des Agenda-/ Umweltteams 
der Stadt Mannheim.

Die Planung der Geburts-
tagsfeier im Sommer 
läuft schon jetzt auf 

vollen Touren. 50 Jahre Kinder-
garten: Das ist ein Anlass, der ge-
bührend gefeiert werden sollte. 
Die Gremien treffen sich heute 
schon regelmäßig, um bis zum 
eigentlichen Festtag ein attrak-
tives Programm auf die Beine 
zu stellen. Einiges möchte der 
Kindergarten schon jetzt bekannt 
geben: Die Harzer Puppenbühne 
wird zwei Vorstellungen geben 
und der Zirkus „Paletti“ wird
die Kinder zum Mitmachen 
animieren. Viele bunte Luftbal-
lons werden gegen den Himmel 
steigen und der umliegenden 
Bevölkerung signalisieren, dass 
der Kindergarten Sankt Lioba 
heute Geburtstag hat. Es wird 
eine breite Kuchen.- Essen.- und 
Getränkeversorgung geben.
Für die Kids wird es Spiele 
geben, die Spass und Freude 
machen. Eine Blaskapelle, 
diverse Tanzgruppen und ein 
Alleinunterhalter werden für 
gute Stimmung sorgen. Das wird 
aber noch lange nicht alles sein.  
Notieren Sie sich doch einfach 
den 8. Juli und schauen  rein. 
Gefeiert wird  auf dem ganzen 
Gelände der Pfarrgemeinde St. 

communicare - Logopädische Praxis Christina Mechler
Bellenstr. 43 » 68163 Mannheim » Tel.: (0621) 820 88 99 » Fax: 820 88 98
info@communicare-praxis.de »www.communicare-praxis.de

Ihre Vorteile:

» Individuelle Behandlung
Therapieplätze kurzfristig verfügbar

» lange Öffnungszeiten
Mo. bis Fr. 8 bis 20 Uhr
Samstag 10 bis 16 Uhr

» gute Verkehrsanbindung 
am Hbf. Mannheim, ausreichend 
kostenfreier Parkraum vorhanden

Auf die Sprache · fertig · los!
Spezialisierte Sprachtherapie für Ihr Kind.

Sieben Jahre aktiv und kreativ mit Kindern 
die im Bastelbereich immer 
auf dem neusten Stand sein 
wollen, sowie Tai Chi, Qi-
Gong und Entspannu ngs-

kurse, die mit bis zu 100 
% von den Krankenkassen 
bezuschusst  werden.  Der 
nächste Tai Chi Kurs für 
Anfänger beginnt am 19.04. 
19.00 Uhr. Auch Geburtstage 
können im Steckenpferd in 
gemütlicher,  persönlicher 
Atmosphäre gefeiert werden. 
Mit ihrer ganzen Fachlichkeit 
kümmert sich das Team von 
Ulrike Schaller-Scholz-Ko-
enen um die Kinderbeteuung 
be i  F i rmenfes t l ichke i ten 
und großen Events. Zudem 

Jubiläum im „Steckenpferd“

finden Ausstellungen statt, 
die nächste Vernissage ist 
am 26.04. um 17.30 Uhr in 
Heidelberg im SRH-Zentrum. 

Seit Ende 2006 
gibt es auch den 
„ S t e c k e n p f e r d 
e.V.“, der es sich 
zur Aufgabe ge-
macht hat Kin-
der aus finanziell 
schwachen Fami-
lien innerhalb der 
Frühförderung zu 
unterstützen. Dies 
alles sind Gründe 
um zu feiern: vom 
19.03.-24.03. ist 
Ulrike Schaller-
Scho lz -Koenen 
im Rhein-Neck-
ar-Zentrum mit 
einem Mitmach-

tisch für neuste Schmuckkre-
ationen vertreten, am 24./ 
25.03. basteln wir im Käfer-
taler Kulturha us österliche 
Trends und am 28.03. gibt 
es für alle Interessierten eine 
Schnupperstunde „Entspan-
nung und Stressbewältigung“ 
bei der Aktion „Made in Kä-
fertal“, dazu gibt es in diesem 
Zeitraum Verkaufsaktionen 
direkt im Ladengeschäft.
 Weitere Infos gibt es im Laden 
in der Mannheimer Str. 9, unter 
Tel.: 0621-7273727 oder im 

Internet: www.steckenpferd-
mannheim.de.Also dann: wir 

sehn uns zum Feiern und 
fröhlich sein!

50 Jahre Kindergarten Sankt Lioba:

Die Festplanung läuft
Lioba und im Kindergarten Sankt  
Lioba im Speckweg 173.
Hatten Sie besondere Erlebnisse 
mit dem Kindergarten Sankt 
Lioba? Waren Sie vielleicht eins 
der ersten Kindergartenkinder in 
St. Lioba oder können Sie etwas 
zur geschichtlichen Entwicklung 
des Kindergartens St. Lioba bei-
tragen, sei dies durch besondere 
Erlebnisse oder alte Fotos? Dann 
setzen Sie sich doch bitte mit 
der Kindergartenleitung, Frau 
Neumaier, in Verbindung. Alle 
ehemaligen Kinder, Leitungen, 
Erzieher, alle Interessierte und 
unsere Familien, wie alle Ge-
meindemitglieder und Gönner 
sind herzlich eingeladen und 
beim Fest willkommen.
Der Kindergarten Sankt Lioba  
freut sich  am 8.Juli. ab 10.30 
Uhr auf seine Gäste.. Das Fest 
beginnt mit einem Gottes-
dienst um 10.30 Uhr und geht 
über den offi ziellen Teil und 
eine Mittagessensversorgung 
zum ausgelassenen Spiel und 
Spass- Angebot über. Die Fei-
erlichkeit wird gegen 18.00 
Uhr mit zufriedenen kleinen 
und großen Gästen enden, so 
wünscht sich dieses die Leitung 
vom Kindergarten Sankt Lioba 
in Mannheim.
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